
Der Humorist.
Ich hott er enFrau.

Mster Printer vom allrrwelt rau-

schenden Demotrat l Mi Dadp sein
Schosbock soll mich rena, wenn du et

dt pläfl,lichte un gescheideste Zeitung

in dero bo Släi druckst, sor sell wende
ich mich mit meiin wtchiige Anliege an
dich, betah ich bin' gewiß, S duh

mehner gut tm rauschend wte in alle

andere Zeitung zusamme. Ich hat
gern n Frau, sell t etgrntlich die Ab-

sicht von meim Schreib. Was mich
anbeiangl, so muß ich sage, daß ich in
alle Weg n Rauscher bin, rnnihau Hot
die Margareih grrad der rrst Owe! so
grmehn, wie ich mil ihr usgrhock hab
un wann sie nei schon versproche geweßt
wär zum Hrn, hält sie mich meiner sieb-
zehn so n Mann- genumme. Ich meß
xeklly 5 Fuß 10 Zoll nd wieg 172

Pfund us dem Georg seiner Ochsen
Waag, dl die nächst Sonstabler-Leck-
schen werd ich 27 Jahr alt. Ich bin
der ehnztge Sohn und erde meim Vater
s,t ganzer HauSrath und Schuhmacher-
geschirr, un zweh Schir in der Cata-
snaqua Loterie. Sundag trag ich al-

. sorlStandub un Buffenhrmdricksor 12i
Ernt die Aard, un schmohk en Halb-
spanntsche noch em Dinner. Mein Ver-
langen noch rn Frau i au naturliche
Ursache arig groß, but ich war alsort
zu bäschsnll, die Mäd nochzulause, sor
sell probier ich de? Do Weg. En Mädel

die fich meldet darf net über "0 lohr
ast srin, un lehn Rnnzehi habe, str muß
der Haushalt vrrstehn, un mit Kinner
umzugehen wisse, betah sell kumme so
schuhr wie ich en Schuhmacher bin. Sie

sott ennihau von 200 bis WO Thaler
baar Geld habe, un Klehder sor zweh
Jahr. Us Schönheit guck ich net gera-
de so viel, enn fle just en gut gescheht

Weibmensch i, die et bö werd, wenn
ich he alsemol mit dem Knieriemen die

Wahrheit sog. Sie darf ah net mit
de Brodmrsser ihr Fußnägel abschnei-
de, n bet Leibe nrt die Windeln un'S
Sauerkraut in rhm Hase koche. Wenn

sich ehne sinne solt.dte mein Antrag an-

nimmt, sell kann auSstnnr, wo ich wohn,
wann fie bei Drmokratdrucker anfragt.

Ich bin im Ernst, ihr müsse! net denle,
daß ich Spaß mach.

Friß,.

Nnsehlbare Zeichen.
Wrnn trifft man denn Suren Bur-

germrister dahrtm 7

Da schau' S' blos in drn HauS-
gang hinein. Hangt er Graslorb am
Nagel so ist der Bürgermeister z' Hans
?hängt er aber nicht dort so ist r sor
?auf's Grasstehi'n!

?Sir, Herr Nachdar, warum le-
st Sie trnn immer die Todirnliste drr

Soldaten so fleißig?"

mer wenn man einen allen guten Freund
darunter finde!"

Boisichtimubrrftrl..
Maler, Hier dringe ich Such da

Poriratl un Euerem Mädel, ist setzt
s"tt

chen net z' sehen und ich wratz ja dich
was drunt'r is.

Da Hau Orsterreich.

dafige Verwandte überall herumgr-

sührl. ud man zeigte ihm alle schönen
Gebäude.- Endlich sagl er:

Da Ischl Alles recht schön, aber ich
bitte, zeig Ei, mir doch auch das Haus
Oeflerrrich.

wir Ihr Eure Kinder erziehen sollt.
Einem t ?gorlschrttl" über diesen wichtig!

Gegenstand eröffentltchten vortrage, der vor

einer Lehrerconferenz gehalten worden, ent-

nehmen wir folgende oetresjllche Bemerkun-
gen:

Dle eisten, natürlichsten Eezieher nd la-
genddlldner find dle Eltern und on ihnen
hängt e metstenS ad, od lhr, Zöglinge ohlge-

rathene Söhn, und Töchter, treue Familienvä-
ter, zäiNtche Hausmütter, srtedttedende Nach-
darn nd die Philanthropen, oder Schandfle-
cken und Scheusal der Menschheit, thierische
Wolllüstlinge, ehrlose Betrüger, niedeeeSchwel-
gee, eachgieetge Moide werden.

Auf er Altund Welse, wie die Kinder de-
Hand,ll werden, beruht dir Ganze Entwicklung

halten Neigungen nd Titede ihre Richtung?

?hier geschieht Alles, aS den Menschen glück-

lich oder unglücklich macht. Durch rinen guten

llnleiiichi und ine einüusttge Erziehung Wied
das sicherste Fundament zur Wohlfahrt der Kin-
der sür derrn Zukunft gelegt.

niemals durch Aeußerungen von Uedermuth
Starrsinn und Widerspenstigkeit rntehren.

Habe sie Schamhastiglrii grleint, dann
werden sie niemals durch unzüchtige Reden,

nicht gefühllos bleiben, sondern den Elenden
retten, de Nackten bekleiden, den Verzweifeln-
den trösten und den Niedergebeugten aufrichten
helfen.

meiner. Woher mag dieses Uebel rühren?
Ein Theil der Schuld fällt auf das Schulsy-
stem und die Schulanstalten, worin der Lehrer
als autoritätSlose Maschine erscheint. Ein
größerer Theil fällt auf da lare, gennßsichiige
und vornehmthurnde öffentliche Lehen, na-

mentlich tn größeren Städten, von wo aus es
da Land,verpestet. Wieder in sehr großer
Theil der Presse, der auf die frivolste Weise in
reizenden Farben mal und so die Jugend ver-
giftet. Doch die Hauptschuld in uß den Eltrrn
deigemrsseiz werden, die S untcrlassrn, in der

scheide Worte und ärgerlichen Werke ge-

bin. Die Zwietracht wirst unter die Familie
, ihre Fackel, - und cö entstehen hrstige Zwiste.

und zur Entwickelung und^Einfallung gebracht
wird.

Mit dem Ackerbau ist'S nichts.
Der abscheulichste Betrug auf Erden ist der

Ackerbau. Das verderblichste Irrlicht, das je-
mals leuchtete, um zu lauschen, zu betrügen und

dendige Dinger, die widerlich zu sehen sind und
auf der Zunge Ekel erregen.

Er hat mir Erdbeeren verspochen, und die
jungen Hühner haben sie in sich, und in sehe
nicht von ihnen.

Er hat mir Tomator versprochen, und dle

Kein Wunder, daß Kai seinen Bruder töd-
letr, denn er war ein ckerdauer! E ist viel-
mehr ein Wunder, daß er nicht anch seinen
Vater lodlschlug, und dann einte, eil er kei-
nen Mioßvaler hat, um auch diesen zu tvoten.
Ohne Zweifel wann sein frühen Rot,nkarlos-
in. die er Adam mit sieben Dollars per Faß
bezahlt balle, vom Käfer, dir vomSuphrat her-
kam, zerstört wordin. Sein pnsivanischr

Welzen war aulgesrore und dezahtl nicht die
Erntekoste. Sein norwegischer Hafer war
tn'sEtrod grsctossen und^ergadnich^fünsPect

rtno. per Kops acht Dollars werth und Wolle
vo Tag zu Tag ti Preise steigend. Kein
Wunder, daß er sich genöthigt fühlte, Jemand
za tödlen und die an ABl auszuführen ge-
dgchte.

Und daß Noah sich betrank, ist beasowenlg
inWunder. Er wor ein Ackersmann grwor-
rn. Er hat deirliche Gelegenheiten vertäcimt
med weggeworfen. Er hätte da Monopol ir-

gend rtneS Gewerbes oder Geschäfte Hahr
aus tausendMetten tn d Runde ii/anderrr
Doktor gewesen, um tbn eine Onacksalber
zu Familie hätte etne gla-

trak voll Gomper-Hotz und Anti-Sündstucb-
>" gekauft. Bis Politiker hätte er alle
Stimmen seiner Waid dabin und ztpri Drittel
der Dilrgatrn in jrdrr Sonvrniton koutrpllirrn
können Als Advotat ä er t jedem Fall,

Hohen AdmiralilälSgrricht der alle Arche ange-
nommen worden. t

nach St. Louis langsam au dem De-
pot hlnauosuhr, schaut ein Herr, mit
einem seinen Eastorhut aus, zu einem
Fenster hinau. Ein drrckiger Zrlän-
der demerkte diese, nahm ihm den Hut
ab und sehte dem Hrn. seine schmierige
Wachokappe auf. Wa wollte der Lest-
tere thu st Der Zug war dagn in vol

Z drr Ordnung.

Fremder - Aber, guter Mann, ich
sonnt ja nicht wissen, daß man diesen
Weg nicht begehen darf.

SchwabeD'rnm sagt wer Euch au

t der Ordning.

, rznrl sur Lirtendr.
Nimm zwri iaugr Liebeadlicke,
Etebrn laug Händedrücke,
Süße Echmachien einrn Gran,
Feuchi' gul mil Thränen an;
Dazu sich Gran Neckerei,
Zwri Loth Sisersüchiriri.
Senszrr rine voll Mandel,
Ubrstrnt mil Zuckerkandrl,
Eine Unze Lrldrnschast.
Sirben Unzrn Polkasast,
Sirbr Unzen Walzrrtropsrn,
Ein bi zwei Ehampagnerpsrvpse,
Lieh,schwüre grad rin Pfund,
Las lochen ine Sinad,
Seih' e durch in sein Siebchr,
Rühr' m und gib'a dem Liebchen,
Stündlich inen Löffel voll: .
Wird's dich lieben dann wie toll!

her ksminr die den ?

?Großvater, woher kommen die Ma-
de st"

?Bon Boston?"
?Wo nehmen die Bostoner st Herst"
?Loa England."
?Die Engländer st"

?Bon Frantrrich."
?Woher die Franzosen k"

?Gerade vom Teufel! setzt halt dein
Mal und geh' in' Bei.

Sicherste Wittel.
Pfarieri ?Nun, Xavtrl, sag' mir

tnmal, wodurch erreicht man am Sich-
ersten die ewige Seligkeit st"

Kaveri - ?Durch' Sterten." I

Ein aufrichtigk Gestaadniß eines
mrrikanischr Farmer van Erik
Caunth. Wohl wissen dir meiste in-
telligenten Amerikaner daß ste nur der
Einwanderung ihren Reichthum zu ver-
danken haben, aber schwer nur können
sich solche zu einem offenen Geständnlß
einschließen- da bleße auch de ?gor-
elgnerS" zu viel Ehre erzeigt. Um so
ersreullcher ist es, wenn ein alter reicher
Mann, gebornrr Amerikaner, der dem
Trelbrn der Pollllk so ferne steht?daß
er sich nicht zur Schmrlchrlrl herabwür-
digen muß, lm Laus, einer Unterhalt-
ung sich zu solgrndrn Bemerkungen ver
anlaßt fühlte.

?Ich kann vor er Üst Jahren nach
dieser Gegend zu dieser Zelt war diesel-
be ein förmlicher Wald von Pratrie-
GraS?nichts war bebaut, l dem Zelt
raumr wurde die Umgegend von Deut

da damals öd Land zu den üppigsten
und best cnltlvislrleien Eouniies der
Vereinigte Staaten zählen. Ichkauf-
te hier Land den Aer zu Kitt welche

seit jener Zeil dle Wechsrlprrlse von SUt
bls zu SBU erfahren bat, und unter wel-
chem sich etwelche befindet, derrn nun-
mehrige Eigenlhümer den Acre nicht für
LIVU losschlagen würden.

Ja das ist das Resultat de d.ulschrn
Fleißes, der vernüfllgen Sparsamkeit
der Deutschen?ste können dle weisen
Lehren elne Benjamin Franklin besser,
wie seine LandSleute.

Ein vcrniinstigrs Wort von einem
Franzosen. Im Feuilleton des ?Con-
stitutione!" schreibt Herr Jules Richard
aus Anlaß des kürzlich erschienen
Buches des Generals Chane?: ?In
meinen Augen lst eines noch schlimmer
als die Nleterlage, daß man sich nämlich
die Niederlage nicht eingestehen wlll.
Wen eln Volk nicht verstanden hatzusiegen, sv soll es wenigstens verstehen,
die Nolle des Besiegle z,u spielen, und
einer er größten Beweise für die De
moralisation der Franzosen liegt gerade
darln, daß ste ihrem Unglück nicht in's
Angesicht zu blicken und au ihm eine
Lehre zu ziehe wußten. In diesemAugenblick gibt es ln Frankreich keinen
kleinen Geschäftsmann oder Handwer-
ker, der nicht übertrugt wäre, daß man
den Krieg hätte fortsetzen und dem
König Wilhelm seinen Schnuribart
herunterbrennen können. Wenn thnen
Jemand sagt, daß wir drflegt, ganz
gründlich und gehörig besiegt worden
sind; so möchten ste lhn am liebsten ei-
nen Verräther nennen, 'der sich an den
Feind verkaust habe. Unser National-
stolz, von ganz unerklärlicher Eltelkelt
grlragt, will nicht zugeben, daß dl
große Nation einmal hluter sich selbstzurückgebllebe. Und dann hat man
dle Geschlitzte von Frankreich und na
mentllch die Geschichte der Republik so
sonderbar geschrieben, daß man e den

Franzosen nicht verargen kann, wenn ste
vo ihren frühere Niederlage nichts
wissen. Di, Geschtchlsschretber haben
ihnen gesagt, daß ste stets Siegzr gewe
sen sind. Man hat mitRecht bcmerlt,
daß ?nseie Generale nicht ein Wort von
Geographie veistekenz aber man kann
mit demjelben Rechte behaupten, daß un-
sere Staatsmänner ?ichrs von Geschichte
verstehen. Wie dem auch sei, dießmal
müssen wir zugebe c wir sind geschla-
gen worden. Möge unsere Niederla-
ge anch ruhmvoll gewesen sein, wir
sind grschlagen worden und nenn ur-
sere Regierenden uns einen Dienst er-
weisen wollen, so möge sie uns ich-
zu trösten suchen, sondern im Gegentheil
und naushörlicb von uns ren Leiden
und nnserrn Niederlagen spreche.
Nicht indem es sich leicht tröstete, Hai
Pieußen sich sür Jena gerächt, sonder
Indem es sein Unglück ernstlich in's
Auge saßle und ardeiiele, um s wieder
gut z machen." Weiter eiklärt Herr
Richard, daß wen Thieis sich nm sein
Vaterland wahrhaft verdien! machen
wolle, er vor Allem snr dle geistige Heb-
ung des Volles durch gute Lehranstalten
nd gründliche Volksbildung streben

Besteuerung von Katze und von Bon-
gclii iKäfigen

ist wohl du Armseligste, was IiSit
erwesen eine Regi,e,cg Ihn tan. So
weit habt es die Franzosen gebracht.
Die Railoiialvcrsammlung IVersailles
hol ein, jede Katze mii k, und einen j,
den Vogel, der in einein Käsig gehalten
wird, mit einem Kranken per Jahr de-
steuert. Ist die Liebe z diese Thieren
in Frankreich größer, als die Noth und
Armuth, so wird diese Steuer keinen
nnerbehlichin Betrag adwerse. Es
seblt nur noch eine Steuer auf Kanin-
chen, und dann wären alle Thiere be-
steuert, die bet dt Armen und der Mit-
telklasse in Frankreich zu den unentbehr-

lichen Attributen eines Haushaltes ge-
rechnet werten. Die gran,osen sind im
Allgemeinen große Katzensreu, de und st,
haben die Rasse mehr veredelt, als ir-
gend ein anderes Volk. Es gißt tn
Paris namentlich Tausente von echten
Angora Kahen und zahlreiche Misch-
lings-Katzen Arten, die mindestens um
die Hälsie größer slnv, als die hiesigen
Kahen und deren Haare locklg, lang und
weich wie Seide sind. Keine Etage ist
ohne Kanarienvögel nd der Handel mit
..Mouron" Gänsetarm, erhält einige
Tausend arme Familten der Hauptstadt.
Die Steuer aus diese Thiere trifft die
Frauenbevölkerung ganz besonders.
Es giebt gewiß keine Wittwe und keine
für sich lebeude grauenspeison ln Pa-ris, die nicht entweder ihre Katze oder
ihren Kanarienvogel hält. Eine Na.
tion, die mit solcher Leichtigkeit
Millionen Franken ausbringen konnte,
hätte den armen grauen wohl lhreLieb-llngslbiere, dle absolut nichts eintragen,
srel lassen können.

Hauer-Haus,
Ecke der Front Straße und Slbo Lane

Marietta, Pa.,
Christoph? Hauer, Eigenihstmir.

Die beste slquören
Speisin stet oerüldig.

Maeiilla, Juli in, 'N?II.
Dr. W. R. Hurst,

Prosesfloneler Slrzt und Wundarzt

Office: lAt Chestiint Str.

sT ErsparniH!
für Gassonsumenten,

chcn, ist sicher. Da Palcnlrechl die

seinen UounlteS de Staates Pennsploanim

?Gesckäfrs-Bureaii"
der

Deutsch amerikaii.Krw.Dlnd.Aeitschrist,
Nord Vierte Straße,

Sept. ist, tB7l. Pdiladelpbta.

Cherry Hill Hotel,
Christ. Gerne'S
No. 21N1 CoateS Straße,

Philadelphia Pa.
>rsi 25 '67-dn

Zur Beachtung^
An Wirthe und Weinhändler.

10,000
Gallonen Rheinwein.

Ro. SNB nud St New Straß,
Philadelphia, Pa.

Diätesten und beliebtesten Lagen von Rhein
isnuer Rheinwein >u iü.2ö per Gallone.
I7oer ? ? i.zz ?

iWNer ? von I.so-u.oo ? ?

in Original-Gedinden von 0 bis l0 Gallonen.
Parihien offerirc ich einen Credit

Für Baar Przt. weniger.
Bestellungen für dirille Jmportationen über-

nebme ich ,u t! Prozent.
Mousircnder Mosel, do. Hochheimer,do. Suin-

berger.eine großiAuewadl onKlaschenweinen.Kir-schenwasser.gwelschenwalser.SelteSwasfer. Mob
Oel, Otiven-Oel, Flaschen, Schwefeispabn ic. zu
den iedrigllen Preisen ündvorldeilbaste edin-
guugen.-Bitte bei mir orzuspreche. Man über-
i<uge sich.

Zuh Netz,-
BNB und IZN New Straße,

Pb i lad rlpb ia, Pa.
Siptimder >7l sluli SU, '7 t >?ttMt.

Germania
FeuerVerstcheruugs-

Gesellschast,
Rro. 17! Broadivan, Re>o-Bor?.
Rd. Garrigue, I. E. Kahl,

Prästdent, VirePrjstdrnt.

Hugo Schiiilianii,

Paar Kapital,
Total Vernivgen,!! l,077,848.9 V.

ttebrrlichi de Ziiftandrs der Ge
scstschast,

Januar t, >B7l.

A-^ögen.
gisichui duichersie llien auj '

"

Dem iUesesi gemäß Pndiijirt von

Tljeo. 'U'ttttilsett.
Central - Bureau sur Penusplvanien:
Harriübnrg, Pa? No. 18 Dritte

Straße fgegruüber unsrer Druckerei.)

Ibr Slapitai ist in Baasem Gelde angelegt.

ung.Ge"sellichaftcn/'" erstcher-
Birstchirten werde die Poti-

Applikationen werden in der
Ztveig-Osfiee, Nu. >8 N.DrittcStr.,

Harrisburg, Pa.,
E. C. Jrviii Co.,

F. W. Liesmann,

Perstchert in der Germania!
Die älteste, reichste und Merläsfigfi

Deutsche
FeuerVerficherungs-Gesellschaft

den Ver. Staaten.

Schwerer historischer Neriust.-
graulrrich hat in de letzten Wochen sehr em-
pflndtiche Verluste durch gcurrsbrünflr rililien.
Ueber den Brand in Nanr, durch welchen die
unersitzdarrn Anliguitäten de uralie loth-
ringischen Museum zerstört wurden, ist bereit
früher berichte, ordrn. Wenige Tage später
brannte der ?zblschiisllche Palast in Bourge
nlelcr und auch hier kamen höchst werlhdoll,
Manuseripte in den Klammen um, so auch da
jedenfalls hlst-rlsch wichtige Dokument, der
öreruilonsbesihl gegen Irsu Christus. Da
hinreichend als authentisch erwiesene Dokumen,
war dereii seit Zahrhundertin im Besitz der
gamilie llowur d'Auvergne und urde im rrz-
bischoflichen Museum ai kostbare Reiique auf-
diwahii. -Wlr gebe hier die wörtliche Ueber-
sehuug au dem lateinischen Uiierte:

?Zrsuh von Nazarzlh, vom Stamme Inda,
schuldig befanden der Aujjehnung un Redet-
iion argen die göttliche Macht des?iberiu
Augustu, Imperator von Rom, für diesesMajeställverdrechm derurihetlt, am Kreuze zu
sterben durch Uriheilsspruch de Richter Pon-
iuPiiata nd aufAnrrgung unsere Webte-
ttr Herode, de in

glestun/etne/Companie der Pralorianer Garde
de To rrwwen. Der sogenannte König er
litchen soll zum ?Sirintum Thore" htnauSge-
sührt erben. Sämmtlichen öffentliche Be-
amten und Untergebenen de Kaiser wird
hiermit anbefohlen, bei Ausführung de Ur-
thril hülfreiche Hand zu leisten.

Jerusalem, am 22, Tage der Iben de Märzkp Ighi, Roms 783."
Cin SoiSconsiner pstanzte mil der größten

Sorasalt in Anzahl Pisten, pelch er für sei-
ne Trbsen angtsehen hatte.

Kohle!
HolzunllLumsier!

Kohle,

LykenS-Ballev, Baltimo
re Compagnie-Kohle
l von Wilkesbarrel,To-

wer Citv, Lorberry,
Shauiokin:c.,

HS.St per Tonne
und aufwurts verkauft.

Ferner, Pine,. Wichen und Hickory-

Hol;
in jrder Gieße on der Maschine gesäst, se nach
Wunsch des Käufers.

Die Kohlen und Hotz sind unter Dach. Kvb-
len werden sorasälttg gesiebt und gewogen, und
das Holz gemessen, und werden beides, Kotten

ersendkt. Ich verlaufe Kohlen so billig w tr

der B i l l i g st e,
um meinen großen Vorraib von Holz auSzu-veilausen, bestehend in ssenster, Rahmen, Bret-
tern, Pfosten er. Ich verlaufe zu den aller-

Ro. I Nord ttte Straße,

Mover Si <sriSSwcll Store,

werden. Besorgung ist garan-

David McCvl luick,
Harrisburg, 11. Sept., 1871.

Grorery- Z Probifions-
Store,

Lancastler. Pa.

Groceries,.
Provisions,

Fruchten,
Mehl,^

'bi tOtt Klaftrr'Holz. '

Weine und Liqnvre,
kurz, das Beste im Markte von

Haushalts Bedarf.

chslbst'

Georg Wall,

/. Ä. Roehiner.
PlumberMas-Fitter,

No. 25, Süd Zweite Strasse,

NstN'isblsl'st. Vst.

Gas und Wasscr-Futuren
HarrlSburg. IB7l- l .t.

Die schönste Auswahl
.fgmisieil-llllft^and.kihelil.

Lutherischen Gesang-Büchern und
Gebet Büchern, nd svnstlge

A dachts -B n >h, r

Echtster' Buchiiidrn,

Ztcl>ttttgsßüei>t,
Tage-B n ch e e,

vrdster, Vash-Bucher,
M e ui o ran d in ,

Ouittuugs - Bücher
von alle Großen und Allen, nd

Schrkib-Materlulit

Scheffer' Buchladen,

HarrlSdurg^Aprii !>, 18ti8?tf.

LnraS König's
City Bierbrauerei,
CheSnut zwischen der 2. und 11.

O e ' e

vollständig zu genügen.
Indem Wirthslokale findet man stets frische

Bier am Zapf, sowie
gute Wein, Ritters, Schweizrr-

und Lim burger käse, ,c.

Dankbar für geschenkte Zu-

Lukas König.
Haretsdnrg.Mo. lö.'kk.

Änrenz Orsiuger'S
?Sechste Ward - Haus"

icke der Dritten und Vcrbete Straße,
Harrisburg Pa.

Der Unterzeichnete empfehlt dem geehrten
ung prompirr Bedienung und billige, Behand-
Heng.

Harrtstura. Juli 18. 'ti7> 11.

Kohlen, Kohlen, Kohlen!
Die öcsteOualitütKohltN für Familien zu de niedrigsten Preise!

Tippett ör Jauß,
Händler in

Lykens - Valley, WUkesbarre, Sha
?wkm und SchnyMll Kohlen

Office und Kohlenhof:
Eike der Race und Hanna Straße,

nehm Tippet's Dumpfkesset Faliriit.
pa.

Hr. lauß selbst in Deutscher ist, so werten die Geschäften
beiden Sprachen geführt.

Bestellungen können auch bei Hrn. P. Stueker, Eck'
der Zweiten nd Bine Straße gemacht werden.

Tippett öt Jauß^
HoniSdurg, Suzusi Zt, IS7l?if.

beiden ersähen babn wurden
einichten. Alle hassen ei, und wollten gerne oh-ne dessen unangenchme Bekanulschaslen sein.Mark Tapseo, welcher unttr allen üblen Umstän-drn lustig war, datte Niemai elne Anlall on
DvSpepsia, long balle seine eusligkei, ihn bald
erlassen. Männer und Weiber lragen dessenLeilwn unbeliagt, aber wer balle je-

Bon der grosse Maße on zirankheilen welcheden Mrnsche zufallen, ist lelleichl keine die soallgemein grassirlwie Dospedsla. Ei sind rank-

diger Mensch in
an

zurückgehailen durchsirgend einen unettlärt". Ein"
stuß, weigern sie sich die Erleichterung die idnen
angebolen wirdanzunehmen. Siegebenein stum-

zu den Empfibiungen oon^laasindin

l! ist nichl alroholisch Iirgend rinemEinn dci
Worii. Ei ist zusammcngcscvl von der gänzlich
leinm Safi von Wlwzelm Dieses ist nichl nur

Ebeviiker,übereile! "l!ugVeich"andercn
Biller im Mark, sie sind gänzlich rein on allen
spiriluösen Ingredienzen. Die Einwürse welcheMi!so vielem Tewichl gegen Zubereilungen dieserElaste sind, nämlich, daß ein Verlangen für be-
rauschende Gelränke durch dessen Gebrauch erur-
sachl wird, sind nichl richtig in Bezug auf da

Gebrauch für

Sie reinig das Blut,

lnm

Dr. s>ovflad'b deutschet! Tvuic,

Toiuc

stärkste Ertrakt veu Maudrakc

wirkt direkt auf die Leber,

Faiiiilien-Mcdiziu.

Jacob König s
Natt Noad Nestaaratton,

Ecke der üten und Eanal Straße,

Lqt't'iiibiil'fl. ?
hält siel tr dilten Weine, Bier, Alt und an-
dere Getränke, sowie Cigarren.

H?" VortiiglicherSchtveizev und Li,-
burger Käse siel auf Hano.

Aus seine Restauration erlaub ,r sich beson-
der ausmerksam zu maiden. A,,st r ?

tlltrl. Jacob König.
Hariidur,s. Sept. 7, (871.?4 t."

Deutsches Gasthaus,
löhll Aöbltl, Eigenthümer,

Dritte Straslc, (oberhalb Broadltrasje,)

West-Harr i s b u r g.
Die besten Weine, Liquiire und sonstige

Getränk sind stet orräthig, 'tlorsliglicher

VBer Würtemberger Wein, sowie die
besteSpeisen und anbrreDelikat
esse stet aus Hand. Prompte und reelle

Harrtäburg, gedr. (8, 'tilt^
Ayer'eabsiihrensttPiUen

(XVLK'S l'II.1.8.)

Dr.J.C.Ayer (so.,Lowell,Mnss.

tiNone regen AgIß -5 ,üe sein tooirdeiboiee
Rum,"^Mle,^Ämiu'.nni

..Nppctitcrreger," ..Rcstnurativmtttcl,-n. s. lv., die der
TrinkerurTrunksucht und zum Ruin führen, sondern et

A.' den inEalisornien einhei'

niger nie ein vollkommenes Erneue.rungS-und Stärkungsmittel de Systems, welches nll
unddem ctnc^su^d

0-nthnmliche Berdicnsl. olaein trästtgc Heilmittel zu,

Wu"d2W^
. ssteeck'td-wetincheHeschkecht, gleichviel ob

vkrheiro lveioder ledig,°d bei nbrnch der wridlichlittvdcibei dem Wechsel des

Gleichem Gebens, hol dieo ionische Bitter nicht sein,

Hege entzündlichen ?>, chronische Khenmoli.

von gitttessern. r"r/i''nigles. s-bold Jdrslndet, dosi -snichl srei, sonder trüge
diirchdictldemslicisl; reinigles. wenn co verdorben iilranerß-findin wird i-llchsogen. Won! Hotte, liner

lbur.i!Lrganismno ivird

sondern von"dm rrko
der l^ürin"

d<roor>ttwilchediise?ebm'diginAbnmmtt
ein Svslcrn der Medizin, ein Wnrmmittel. einMch.runo.Mi,l wird doo Svsiem mii gleichem ltrsoige vondiesen Wnimcrn besreien als dieser Bitterer.

ikräskigrS Alter her rin rüh-
zeiiiger Ti>>>.

Ä'isteii d sst 'rgi'l.

wei^Vn
Aoslslnmpo wird rwrnn man ldldUnt: vr.I.uva,.c,. gstlcaqo, Itt.

?rtMnßcrsnsscr ist zu dkinstlden Preise zu

?Gehrimr Winke für Mdch.n uni
?rsuen,"

der: Die krnnkhasten Störunarn der Geschlechtsfunha jtionen dc Weibe, und deren Heilung.

!>?,' '>e bo >-strm auSgcsrh,

PoöopnUin Pille

Dr. Hoosland's griechisches Oel.

RucktNtchaitrz, Kolli, Dui>sa^,Diarr-

Diese Arzeneien werte er ?Erpreß"
nach iidimOit grschickt ansßrsttUung dri der

Ha uptossiee idem Deuischen Medizi-
nen Store, KZI AichSiiaßePhiladei-

' M s an Ei enibuaier
Srnhi.^M.Ä-cksen'u.Eo.

Diese Mittel steden zum Verkauf dii allenDrn-
guisten, Siore-Hallern und M-dljinhindlrin

De,. I, '?H.-luli 13, '71.-I.

Wirth's
Holet und Restauration,

Nv. SVTV Markt Straße,
lS,rll,er dePeil-,. ,d tw-I-rl

Philadelphia, Pa.
virbcstrn LlquSrin, Welnrn ud da tirühmteLaneastrr Lagerbier stet aus Hand.

strrn servil, aus jeder - eisende
linden irr einr roinforiable Heimat.Speisen zubereitet in 2 Minuten, fürvtenjrmgen, welche mit dem Zug

adjuee^wun^chen
Nun! 2.

Ehescheidung.
Vollständige Ehescheidung gesetzlich erwirkt in

New-Aork, Indiana, Illinois und anderrn
Staaten, sür Personen irgend eines Staatees
oder Landes, iidera gültig, böswillige Verlas.
iung, Trunkenheit, Nichluntersiünung,c. hin-
reichende (runde; strenge Geheimhaltung.?
eine Gebühren, dis die cheidung erlangt ist
Rath gratis. Man adreisirr an

Moire ck Richards,
....

> Advokaten,
Vr-adway, tI N-w-sstork. Ja tl.

Wirthsschafts-Urbernahme.
Der Nnierj.ichnele erlaud, sich seine Freunde

und Velannlen zu denachrichiigen, daß er da serr-drrvonEapl. Schuh gidaliene "Unlori-Ho-
t cI" an der Chcstnui Sirupe, h.m PcrrnsvlvaniaEisendahn-Drpot in Laneaster gegenüber bezogenHai, und da Geschäft lernerhin daselbst delreidrn
wird. Durch Promptn und reelle Bedienung, so-wie orzugliche Speisen und Betränke hoff, er ichPublikums, und die dem Uulori

i^hrtsttanßendir,Laneaster, März 21, '7O.

Wegweiser für Äetsende.
Pennshlvania Zentral Eisenbahn. '
Züge verlassen das Pennsplvania EisendahnDepotzu Harrisburg täglich wie folgt,

Oestlich.
Philadelphia Erprrßzug, . Z.tz-, Mos.
Schnellzug, .

.
.

"

Laneaster Zug (,ia Mounl Iv) 7,l>t
Paclsic Erpreßzrrg, . z i.ge,
Slmpra Erprehzug, . g.irs. NachHarrisburg lllrconimodaiio, Z.üü
Einrinnati Erprrßzug, . t?.-z Nacht

Westlich.
Sri. Schnrllzug .

. lüN.rchm
Einrlnnati Erpreß,g. . tl.tüVorm
Erster Paeiste Erprehzug, . s.Zz
Zweiter Parlsic Erpreßzrrg . 2.lt> ..

rie Posizug, . .
. zz.-zzPostzug. - .

. . i.,kNachin
Schnellzug, . . .

'

Emigrautenzug. ?.<>> Vorm

Northern Central - Eiseabah.
(Sommer - Tabelle.)

Durch- uud direkte Nounte nach Waidina'onäBaltimore, Erle, Eimira, Bussato, No-
chester und Niagara stalle.

Sechs Züge täglich
onund nach

altiinor ä- Washington City
Vier Züge täglich

guehanua, dem nördlichen und
Peniisplvanien und Nw-?>rk.>

'itvrr und ach Ntöniag den i. August
erlassen Paffagtrrzüge das Pennsplvania Ei-senbahii-Depoi iäglich wie folg,.

Südlich,
Austalo Erprehzug. . . 7.Z- VormBaittmorr Acrommodalionszug, 8M Vorm
Pactstr Erpreß. . . . tt.M BormErprist Postzug, nach Ballimorr, 2.1 Nacht
Port und Harrlsburz Accommod. öTstN.rchmEhicago Erpreß. . . . 1t.55 Vorm
Etnrinnati Erpreß. . . IN.sS Nacht.

Nördlich.Niagara Erpreß gest, ab um ltl.hü Vrm.Erpreß Posizug, .... z.g
'

Schnellzug, .... ,Z5 Nach
Aoil Areomniodariunszug, lI.lrd Nach,.Einrinnatt Erpreß, . . II.!,!,
Bussato Erpreß, ach Ennvdaigua,2M>Voim.. tPostzugnordltch uirdsüpltch, Schnellzug nord- '

Iljh, Paeisti Erpreß südlich, Einctnnaii Erpreß,
ardlrch, undstlortniibHarrisburg Areoinmoda-ionszug nordtich und süblrch, Eeie Postzng undirif südlich, und unburvilonöjug,nördlich, lausrn lüglich, ansegnem-

Der Brissato-riepreß, uordttch und südlich
zeht lägilch.

I laust tag.

Alfred R. gl skr,
G<n..Snperltended

Huer'sburg. Augustti. IX7I.

t^ifenbabw.
Sommer > Arrang e men t
'

Montag, den 15,. Mal, !S7l.

Allentown, Eastvn, Ephram, ?i^!^anlaster^lo-
verwsscn Harersburg für New-Aork wie

und um 2.nu
t>°n Zügen der Pennsplvania

Vormittag,und um 2.2 a, und um'!?! ühr
Nachmitt. respektive. Schtaftarren begteiten dem

Hauplsialiori'cn; der!.
irrt blos für Philadelphia, Pottsville und Colum-
bia. und

snr Allentown, Easton u. N.Aork um 4.22,10 2U
V.M., und um 4.02 Nachm. Zurückkehrend vr,-
läßt N-Uork um 0 Uhr Vorm., um 12.2 Rlttaaund um b Uhr Nachm., und Allentown um 7.2t>>Vorm., 12.22, 2,12. 4.2 uud 2.22 Nachüaa.Dcr Wrg - Passagicmrig erläßt PHLateldhiaum 7.20 Vorm., macht Eonneetron mit eüwm ähn>
ltchcn Zu auf dcr Ostp-nnsowanig Eisendahw,
krhrt von zurück um 5.20 ach,., und

on Asdwnd UM7.OS Vorm.

für Philadrlphm, RrwNork, .

u. 12.20 Mitt. urtd umÄ'ä
Zügen aus der Rrading Erftndahn.

0.40 u. t.I . V°ru"?4d Nacdm.,^fu"Mt°Plea!
sunt, zurückftbeend verläßt Mt. Pleasant um 7.0
' N.M., und verbinde

Die Edcftic Vallcvzüge verlassen viibgeport u
Z.20 Borr, und um 2.0 u. 5.22 Nachm., zurück-

kehrend erläßt
bürg um und um2.vu Nachmittag.

ding um 7.12 VM. und 0.20 Nachl sür Har-
4.22 für R.Mk, um V

Vastage g.st-tt-r.

Mal I. '7l?lj B-ner-l SapiriutiUhe


